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cm s J SC J JDie ſchöne Zlatira
Eine Zigeunergeſchichte aus Slavonien

Von Roda
Nachdruck verboten

Der Dudelſackpfeifer ſteht mitten in dem ſtanbigen Wirths
hofe und um ihn ſchlingt ſich ein blühender bunter Kranz
die Jugend von Jlenci Jm gleichmäßigen Takte ſtampfen
die Füße den Boden Der eintönige Kolotanz wird durch
übermüthige Jmproviſationen belebt die hin und wieder
auf die Gelegenheit paſſend dem Munde des Sängers ent
quellen Es werden Sonntags unzählige Strophen gedichtet
geſungen und vergeſſen Alles nach derſelben melancholiſchen
Melodie die einſchläfern und wieder auch glühend erregen kann

Den Vortänzer macht der ſchöne reiche Stero Er hat
ſilberne echte Knöpfe an ſeinem Rocke einen Boden bis zum
Dache gehäuft voll goldgelben Weizens und ein Paar Jucker
vor dem Wagen wie ein Baron

Seine hellen ſcharfen Augen gleiten mit eigeuthümlich
blitzendem Ausdruck über all die glattgekämmten blumen
geſchmückten Mädchenköpfe hinweg und bleiben an einem
hangen unter deſſen braunen überreichen Flechten ein ſelten

ne rundes Geſichtchen hervorguckt das war die ſchöne
atica
Nun man wußte ja daß der Stero raſend in ſie ver

liebt war und daß er ihr zunächſt auf dem Jahrmarkt zwei
Ringe gekauft hatte einen mit blauem Stein und den zweiten
mit einem feuerrothen Aber man wußte auch daß ſie
keinen von den beiden Ringen am Finger t

Die Sterne ſtanden am tiefblauen Himmel
Die Tanzenden zogen langſam ſtampfend und jauchzend

durch das Thor des Hofes hinaus auf den Vorplatz Die
Kirche lag gerade vis vis dicht an einem breiten Bach
Die Weiden rauſchten leiſe des Mondes Schimmer hnſchte
zitternd über den dunklen Waſſerſpiegel und ließ das Kreuz
oben am Thurm in friſchvergoldeter Pracht erglänzen

Aus den Reihen der Tanzenden war die Zlatica ver
ſchwunden und drinn im Wirthshaus ſteht der Stero und
ertränkt ſeine ohnmächtige Wuth in Branntwein Es wird
ein kapitaler Rauſch ſein den er heute oder morgen früh
mit nach Haus bringt
m

Leiſe war er durchs Korn geſchlichen wie ein Dieb
Seine ſchwarzen Augen glühten in dem olivenfarbenen Geſicht
wie die einer Tigerkatze Mit leichtem Sprunge ſetzte er
über den niederen Zaun und horchte geſpannt in den dunklen
Garten der Zlata s Eltern gehörte Da ein leichtes
Raſcheln ein leiſer Schritt und die ſchlanke Geſtalt des
ſchönen Mädchens nähert ſich ihm

Zlata ruft er ihr freudig entgegen
Sie liegen ſich im Arm die reichſte Bauerntochter im

ſeideſtarren Sonntagsputz und der ärmſte der Armen
ein Zigeuner

Leiſe klirren ihre Halsketten behängt mit ſchweren Thalern
und Dukaten

Auf einem geſtürzten Baumklotz laſſen ſie ſich nieder
Sie drücken ſich die Hände ſie umarmen ſich innig feſt

und feſter drückt ſich Lippe an Lippe
Sie ſchmiegt ſich zitternd an ihn ſie lieben ſich eben

raſend und feuergluthen
So lieben nur die Menſchen die unter einer heißen

Sonne heranwachſen Menſchen die ſolche Nächte voll lieblich
duftenden Hauches kennen Menſchen die Kinder einer reichen
freigebigen Erde ſind die Kinder Ungarns ſind

Wird Dir s nie leid thun Mädchen fragt er bebend
Nie Glisko Jch gehöre zu Dir Soll auch der audere

mehr Geld haben wenn ich ihn nicht liebe habe des
halb keine Sorgen

Aber heute heute haſt Du mit ihm geſprochen Jch
ſtand hinter der großen Weide und ſchaute immer auf Dich
Oh Du haſt gelacht getanzt und kanm an den armen Glisko
gedacht Daß ich zuſchauen mußte und abſeits ſtehen wie
ein Hund

Glisko mein Goldener Jch ſprach mit Stero Aber
Du hätteſt es hören ſollen was ich ihm ſagte Der ſpricht
vierzehn Tage nicht mit mir

Ei gewiß nicht Liebſte lächelte der junge Zigeuner
verſchmitzt mit ſeinen weißen blitzenden Zähnen Denn
dann biſt Du längſt Er brach ab und umarmte ſie
ſtürmiſch

Wirſt Du es nie bereuen meine Zlata Du mußt
Dein Haus verlaſſen in einem Zelt wohnen Jm Sommer
brennt die Sonne im Winter thut Schnee und Eis weh

Wär ich doch als Bauer geboren
Sie wiegte verneinend den Kopf
Laß alles gerne hier hab ich nur Dich

In einer gewitterſchweren wolkendunklen Nacht lief ſie
von Hauſe fort zu Glisko Das Wetterlenchten zeigte ihr
den rechten Weg

Jm Zigeunerzelt war s luſtig
Die ganze Verwandtſchaft und Freundſchaft hockte um

einen ganz ganz niedrigen Tiſch herum aß Hammelfleiſch
und trank ſauren Rothwein dazu

Jn den Winkeln waren ſchmutzige Fetzen aufgehäuft
halb betrunkene Kinder balgten ſich auf dem Boden Hier
kauerte ein Weib und ſtillte ihr Kind

Zlata ſah dies alles nicht
Sie ſah nur ein Paar glühende Augen alles andere

ſchwamm und wogte in einem rothen Nebel
Dumpfer ferner Donner rollte grelle Blitze durchzuckten

die Nacht Eine ſchwere Ahnung lag in der Luft Die
Blätter der Bänme rauſchten Aus allen Ecken ſchienen
Kobolde zu kichern

So ſtill ſo ſchaurig und traurig ſo ſchwer legt ſich s
einem ums Herz in ſolcher Nacht

Durch den knöcheltiefen Slanb in heißer Mittagsgluth
trug Zlatica die ſchwere Laſt der Holzgeſchirre die ihr
Maun verfertigt zum Verkauf
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Waren das ſchwere Gänge
das Feilſchen und daun das Betteln

Sie hatte es noch nicht gelernt Sie konnte nicht betteln
blos bitten Wie ſie die andern verhöhnten und auch

Gliskfo s Lippen war manches harte Wort entglitten O
über ihr Loos ihr ſelbſtgewähltes Auch in dem Köpf
chen einer Bauerndirne ſteckt manchmal Jdealismus Vor
der ſchmutzigen grauſen Realiſtik des Zigeunerzeltes war er
verflogen War das ein Daſein Eine Zigeunerin miß
achtet und verhöhnt Von mancher Schwelle vertrieben
ſtets dem Mißtrauen ausgeſetzt So ſchmutzig und zerriſſen
und wie ſie demoraliſirt geknickt Die arme ſchöne ſtolze
Zlatica

Ein leerer Bauernwagen fuhr im Galopp hinter ihr
Sie blickte den Lenker an ein Ruck und Steros Pferde

ſtanden ſtill
Ein Zittern durchbebte ihren Körper
wie ein Peitſchenſchlag
Guten Tag Zlata ſagte er möglichſt gleichmüthig

hab Dich lang nicht geſehen
Wird Dir nicht das Herz abgedrückt habeu er

widerte ſie
Er blieb ſtill Daun uach einer kleinen Pauſe Komm

wirf Deine ſchwere Bürde auf den Wagen Vorne haben
zum Sitzen auch zweie Platz

Sie weiß ſie ſoll es nicht aber wirf Deine ſchwere
Laſt auf meinen Wagen ſchreit es in ihr Ja ja
ſie iſt ſo müde

Die hölzernen Mulden und Kochlöffel klapperten im
Weiterfahren Keines der beiden ſpricht ein Wort

Er ſieht ſie an und trotz der häßlichen Hülle trotzdem
ſie ein Vierteljahr bei den Zigeunern iſt oh wenn er ſie
nur hätte Wie ſchön ſie iſt

Hätteſt es anders haben können Zlatica moja ſagt
er leiſe und und Zlata mein goldenes Weib
Du brauchſt nur zu wollen

Der Wagen ſteht Zlata hat mit feſter Hand die Pferde
angehalten

Fliehend verläßt ſie den Wagen
will nicht zurück

Jn Jlenci eilt ſie von Haus zu Haus
Hier erhandelt ſie ein paar Kreuzer dort Kukuruz Mehl

oder Eier Kartoffeln und Salz Speck oder Fleiſch
Jn den Ohren tönt ihr s Wirf Deine ſchwere Laſt

auf meinen Wagen
Plötzlich bleibt ſie ſtehen Sie hat es nicht gemerkt daß

ſie an ihres Vaters Haus vorüberging
Jm Hof ſteht Lynbica die Schweſter und füttert die

Hühner und Ceca die Schwägerin wäſcht ihr Sonntags
kleid

Jn ſtarrem Schreck ſieht ſie ihren Vater ans der Thür
treten

Was macht denn die Zigeunerin da Jagt ſie weg
Sie ſtiehlt doch nur etwas ſchreit er ranh

Ach das iſt mein ſauberes Töchterlein Der wird es
leicht werden Hühner und Gänſe folgen ihr noch

Wie gehetzt flog ſein armes unglückliches Kind von
dannen

Oben an der Ecke des Gartenzanns rief ſie eine ſanfte
Stimme Die Mutter Sie hatte ihr eine ſchwarz ge
ſprenkelte Henne gebracht zum Suppekochen Sie reichten
ſich über den Zaun die Hände und beider Thränen floſſen
ineinander unter Küſſen

Auch eine Geächtete darf noch zur Mutter treten
Wirf Deine ſchwere Laſt auf meinen Wagen wirf ſie

von Dir Das ſagte ihr Stero in hundert Variationen
und ſie widerſtand noch immer leiſe Der Sommer ging
hin Als die erſten Herbſtſtürme kamen der Herbſtregen
da in einer Nacht ſo dunkel wie die Hölle hatte Zlata ihren
ſchlafenden Gatten verlaſſen

Sie nahmen ſie zu Haus auf weil ſie Stero der Reiche
brachte Als ſie wieder einmal ſich nach altgewohnter Weiſe
wuſch und kämmte all den Zierrath von Muſcheln und
Münzen den ſie ihr draußen angehängt von ſich geworfen
und wieder in ihren reinlichen Mädchenkleidern ſteckte da
war s ihr als ſollte ihr das Herz ſpringen vor Wonne und
Leid Sie fing an zu weinen und weinte lange ſtill vor
ſich hin und weinte ſich von der Seele Kummer und Reue
und Weh Jn dem rauchigen Zelt wälzte ſich einer auf
dem Lager wie ein Wahnſinniger und ſchrie nach ſeinem
heißgeliebten Weib

Nachts bellten die Hunde wüthend und als Zlata das
kleine Fenſter öffnete lag eine dunkle Geſtalt unten auf dem
Raſen Jhr Name wurde von einer heiſeren Stimme ge
flüſtert und ſie ſchlug zitternd das Fenſter zu Und alle
Nacht alle Nacht hörte ſie ihn vor ihrem Fenſter jammern
und ſchluchzen und beim Morgengrauen erſt verſchwinden

Milo ſagte ſie in ihrer Herzensangſt zu ihrem Bruder
der Glisko ſchleicht jede Nacht um unſer Haus

Milo lachte
Wir wollen ihn heilen grinſte er

Und am Abend als der Arme wie ein Schatten ums
Haus glitt packten ihn vier rohe Fäuſte und aus Wunden
blutend ſchleppte er ſich heim Stero und Milo legteu ſich
beruhigt ſchlafen

Am andern Tage lag weißer Schnee und Nachts blinkte
Mondenſchein

Und dennoch kam er
Schandhub ſchrie der Alte der aufgepaßt Er riß

die Flinte an die Schulter und ſchoß dem Fliehenden nach
Sein Hut fiel zur Erde aber Glisko ſprang unverletzt über
die Hecke ins Freie

Dann ſah ihn acht Tage niemand weil ihn niemand
beobachtete Er war aber da

Eines Nachts hatte er ſich ermüder und zilternd vor
Kälte in den Stall geſetzt Dort fanden ſie ihn die
Hunde hatten keinen Frieden gelaſſen

Ein wüſtes Geſchrei ſcholl bis zu den Frauen hinüber

Die Demüthigung

Nein nein ſie

Dann ein markerſchütternder Schmerzensruf

Die Plage die Müdigkeit
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Zlata ſtürzte hinaus Stero der ihr entgegenkam drängte
ſie zurück

Nichts nichts haben wir ihm gethan Er kommt blos
nicht wieder

Zähneklappernd und abgeriſſen brachte er die Worte her
vor Er hätte nicht um die Welt jetzt eingeſtehen mögen
daß er eben ihren Gatten mit der Holzhacke todtgeſchlagen

Jn derſelben Nacht holten ſeine Brüder den Leichnam
und begruben ihn

Wenn der Wind gar ſo ſehr in den Kronen der Eichen
rauſchte ſagte die Zigeuner Großmutter bedächtig

Die Seele hat keine Ruhe Man muß ihr Ruhe
ſchaffen Und die Andern Alt und Jung nickten ihr zu
ſie wußten alle weshalb ſie es ſagte

Anzeige ward nicht erſtattet Zigeuner brauchen keine
Richter

24

e

Jm Faſching ſchlachtete der Alte ein gemäſtetes Schwein
und ein Kalb das ſchon mehr ein Stück Rind war holte
ans dem Keller zwei Eimer Wein und feierte Zlata s Hoch
zeit mit Stero

Als es dämmerte fuhren die Neuvermählten hinüber
Sie bewohnten ein einſames Gehöft ein ſtrohgedecktes nied
liches Häuschen dicht von Geſtrüpp umgeben

Raſſelnd fuhr der Wagen vor die Braut ſchlüpfte in
die Thüre Der Bräutigam ſchaute erſt ſpähend umher ob
kein Fremder kein Dieb ihn und ſein Eigenthum bedrohe

Alles ſchien ruhig
Da ging auch er hinein
Eine halbe Stunde verging und noch eine halbe Dann

rührte ſich s unheimlich um die Hütte Dunkle ſchattenhafte
Geſtalten tauchten aus dem ſchützenden Dickicht hervor und
huſchten wie die Schlangen an das Haus heran

Einige machten ſich an den Feuſtern zu thun und andere
an der Hausthür Einer war auf den Zaunpfahl geſtiegen
und zupfte am Dachſtroh

Der Wind der leiſe über die Felder ſtrich ſeufzte als
wüßte er Oben am Himmel ſchoß eine Stern
ſchunppe mit bläulich violettem Schimmer ihre Bahn

Die Unheimlichen zogen ſich zurück Nichts verrieth ihre
Gegenwart außer den glänzenden Puukten, die durch das
Geſträuch glühten wie die Augen des Wolfes

Ein leiſes Kniſtern ward hörbar Rauch ſtieg auf Ein
Windſtoß fachte ihn zur hellen Flamme

Ha Gisko wir haben die Hochzeitsfackel Deinem Weib
angezündet

Das ganze Haus ſtand in Flammen ehe die driunen es
in ihrem Liebesrauſch gewahrten

Die junge Frau fuhr zum Fenſter um es aufzureißen
um in dem heißen ſchweren Rauch der Stube und Kammer
füllte nicht zu erſticken

Umſonſt Thür und Fenſter waren verrammelt und ver
bunden Vergebens war alle Verzweiflung vergeblich alles
Toben Schreien und Schütteln
feſt wie Eiſen

Jmmer höher praſſelten die Flammen auf die gellenden
Rufe wurden zu ſtöhnendem Wimmern Eines der Fenſter
war aufgeſprungen und ein weißer Arm fiel heraus Der
Weg der Rettung kam zu ſpät Polternd und krachend
Millionen Funken ſtiebend fiel das Haus in ſich zuſammen
Srcturmgeläut Rufe Wagenrollen drangen durch die
kalte Nacht

Vergebens vergebens kamen ſie alle
Zigeuner brauchen keinen Richter

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Anknnuft von

Magdeburg 68 V b Cöthen Magdeburg 222 714 V von
715 V 3 952 108 V bis Cöthen 72 V 1 850 PV
Cöthen 1181 V 3 126 N 953 1027 V 3 128 N 3
3 318 511 72 N 0 5 N 13 653 85I1 3 883 N 3 1025 N 3,1 1050 M 3

1155 N bis Cöthen

Laden und Thüren hielten

Leipzig 22 55V 65 Leipzig 688 79 V 3786 900 V 1010 1082 7 V 900 1030 V
V 8 11 9 120 3 1128 V 38 18 N 8358 55 N 8 528 N 15 N 3 252 4163 630 77 880 N 522 618 657 N 395 N 18 1058 N 8,1 729 828 99 N 10is R
1150 N 18 118 RAſchersleben Halberſtadt 7

11 V 3 1 N 138
68M 9 M 6 Halberſtadt

1100 N n Sonnt u Mittw 13

Nordhauſen Kaſſel 66Sangerhauſen 7V 100
V 3 125 N bis Eisleben u
Querfurt 2 582 980 N
b Nordhauſen 108 N 18

1186 N bis Eisleben
Berlin Anhalt 1218 348 P

3 480 V 2 728 858
V 13 1190 140 5is
N 2 584 81 N 88g85 M b Bitterfeld 8 M 1 3

Soran Guben 9 1180
181 N 3 78 N 13 1068
Nachm bis Torgau

Thüringen 311V ,5 8 787
988 1086V 3 München
10 112 V 2 100210 8 N 3 558 N 13
b München 7 920 N bis

Erfurt 1128 N 2
w

Aſchersleben Halberſtadt 555
V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 108 128

455 529 N 3 856 N
Nordhanuſen Kaſſel 62 650

72 V 8 106061220 113 518 729
8 1040 N

BVerlin Auhalt 38 452
722 928 V 3 102 1082
V 3 1118 V 2 155529 589 N 3 551 N

3 853 1128 N 2
Sorau Guben 75 10 P

3 128 658 N 178
1014 N

Thüringen 32 V 8 425
V 2 526 654 80V 83 1028 11 254
459 514 N 2 88 N

3 821 948 N 1312 N
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe
a

Abonnements
2

auf den täglich erſcheinenden Geueral Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat

von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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Die aupt und Schiunssziehnng der Weinnare Lotterie

ist V schon am 10 December er
Der Hauptgewinn

OOO Mark v
Ler Preis des LoOSes
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Haupt Debit Halle saare

on 0Sede
ſparſame Hausfrau

prüfe ſelbſt
das anerkannt unübertroffene

einzige wirklich

abſolut unſchädliche
überraſchend wirkende

Hall Wunder Waschpulver
kein Seifenpulver

Stets vorräthig bei
Huſt Rüßkemann Königsplatz 7 E Richter Obere Leipziger
ſtraße 64 Karl Germer Charlottenſtraße 2 F H Weber Vor
dem Steinthor A Behr Stitz Vachfolger Gr Steinſtraße 33

E R Wetzel Alter Markt 36 A Thomas Steinweg 35
W Franke Oberglaucha 30 C Zeißborn Große Ulrichſtraße 7
A SZeiß Große Ulrichſtraße 17 Karl Elkner Bärgaſſe 13 e
Worgis Domplatz 10 Heinze Mansfelderſtr 7 Geſchw 3ſing

Geiſtſtraße 58 E John Geiſtſtraße 36
Alsleben R Lippert Bitterfeld G Jkler Markt

Benndorf J Hübenthal Cöthen Wilhelm Hahn Gie
bichenſteint E Zeyer Sohn Reilſtraße 36 E Clauſtus
Gr Brunnenſtraße 9 Lauchſtädt Th Langenberg Nietleben

und sind solche zu beziehen von J Barcolke S o

O Adam Nebra 3 Traulmann Querfurt Oskar Toepel
maun Roitzſch Alfred HKpitzſch Wiehe G Miehe2 Zörbig Wilhelm Dietze J Arſin Seifenhandlung

Reeller Kusverkauf
Wegen

günzlicher Aufgabe des Geſchäfts
anderer Unternehmungen halber 9

verkaufe von heute ab ſämmtliche Waaren zum Einkaufspreis und empfehle

Hochfeine Herren u Knaben Anzüge u Ueberzieher
in dauerhaften guten Stoffen ebenſo einzelne Hoſen

W Damen Mäntel u Jackets
für Herbſt und Winter in nur neuen Facçons

Tischdecken Teppiche Gardinen Leinwand Beitzeug Hand und
Tischtücher Flanell Lama und andere Kleiderstoffe

Barchenthemden Unterhosen lagdwesten und Strickjacken
Um gütigen Zuſpruch bittet L unstig

Hermannuſtraße 2h geradeüber der Schule
Mache noch beſonders auf einige 1000 m schwarze Cachemire in

nur guter Qualität aufmerkſam

Gothaer Lehbensversicherungsbank
Die hiesige Vertretung dieser slkesten u grössten deutschen
Lebeneversicherungsanstalt verwaltet der Unter zeichnete
Derselbe erbietet sich zu allen erwünscohfen Auskünften

Dr Wilhelm Rascſn
Steinweg 28

Weibnaehtsbitte
Um nothleidenden und kranken Gemeinde Mitgliedern durch unſere Bezirks

r eine Weihnachtsfreude bereiten zu können bitten wir herzlich um freund
liche Gaben an Geld u Sachen Zur Empfangnahme ſind gern bereit Frau Super
intendent Bethge Fräulein Spielberg Burgſtr 21 Frau Apotheker Schloſſer
Frau Dr Rammelt Brunnenſtr 23 Schweſter Alma Burgſtraße 18

Der Giebichenſteiner Frauenverein

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Hurtin Müller
Geiſtſtraße 54

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten nenen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 46 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anuerkennungösſchreiben

ff Harzer Kümmelkäſe verfſendet
gegen Nachnahme oder Kaſſe 100 Stck zu
3,50 Mk fr 500 Stück zu 15 Mk fr
Bahnſend billiger die Käſefabrik von
Frled Hahne Markvippach i H S W

Rennthierfelle
verleih b z 1/5 1893 à Mk 2,50 p Stck

Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2

Ffusscliecken
verſchied Pelzfellarten v Mk 2,50 an

Hiefſtler
re lie

fürkünstl Zähne u Plomhben

Leipzigerstrasse 15

COynaoStiegert Co n Fl1,30 Mk 1 Kiſte h Fl
15 Mk Rouvier K fils
à Fl 1,80 Mk 1 Kiſte Fl
21 Mk ff Cognac in Baſt
geflecht à Fl 2 Mk 1

M Dtzd Kiſte 24 Mk Ungar
wein à Fl 1,50 3 Mk

Nothwein Emilion 75 Pf
S Pontet Canet 1Mk Chat

S Laroſe 1,50 Mk OriginalBordeaux 2 Mk Port
h wein 1,50 Mk

S von 1,50 2,50 bis 5 Mk
Moſel 75 Pfg Billigſter
Verſand ſämmtl Weine c

L hl
Berlin Kaiſer Wilhelmſtraße 41

M Blanckenburg
pract Zahnarzt

Scharrenunasse 9Bb
Künstl Zähne Plombiren ete,

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stüct 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte alsbeſte Seife zum Heilen und Cenſervireg

der Haut empfohlen
Jch erlaube mir daher dieſelbe als

mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren,
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen

Vorzügliche Erfolge

hoh Alter Leidensbeſchr u Angabe

Seifenſtederei d Rauunrd Kobert

auchbei lang Krank

ob Füſe kalt an P Weidhaas

Asthma heile ich gründlich

heitsdauer und in

Dresden Radebeul Thalheimerſtr

B Mever Comp
Grosse Ulrichstrasse 24a

rn feinste à Thee sauf unsere ganz vorzüglichen Mischnugen machen besonders
aufnerksam

Cacao und Chocoladen
Vorzügliche Bordennx Rhein und Mosgelweine

Medicinal und Dessertweine
ausgezeichneten Bowleuwein à Fl 55 Pfg

Niederlage renommiriter Cigarrenfabriken
Größeren Conſumenten von

Schweizerkäſe
gewähre auch bei Entnahme kleinerer Quantitäten beſondere Vorzugsépreiſe

Jch offerire
feinsten grossgelochten Emmenthaler vollsaftig
hochfeinen grossgelochten Allgüuer vollsaftig

ferner

gut geräucherte ſchöne Schinken
a Pfund 74 Pfg

F II Krause Gr Ulrichſtraße 24
Die

Empfehle einem geehrten Publikum von
SSalzmünde und Umgegend

mein gar reines Roggenbrod ſowie mein kräftiges Thüringer Landbrod
außerdem empfehle ich täglich friſches Thee und Kaffee Gebäck Frühſtüg
frei ins Hand Beſten Kinder Nährzwiebachk der einmalige Verfugd Da
genügt um ſich von ſeiner unübertroffenen Güte zu überzeugen regiere

fierm Hildebranch r
weſen

ſtropheGottesackergaſſe ſie
Ferro

Eilt Eilt Eiält reDie größte und billigſte Answahl in ſämmtlichen M PVlIIz und Veiſen
Lederschuhwaaren W iſt wie bekannt nur bei humir

von d16 F Ten 16 onetzeno Gottesackergaſſe 20
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäunfer deyr

Leiche

u 2 M ia rErhut

olſt Mioſt n7 2 AnfreS 0 0 Du ſeaberseprett un Ocerreizerpillen
J fFroſ Dr R Virchow Serün ſeit über 10 Jahren von Profeſſoren prak letzen

V Gietl München tiſchen Aerzten und dem Publikum angewandt große
Recelam Leipzig und empfohlen als billiges angenehmes ſicheres

9

V Nussbaum Mänchen und unſchädliches werd

V Korczynski Krakau h h ſeienBrandt Klausenburg 8 I9
Srgratitn z We Störun en in den Uate,leihs O ganen

m Fir n Leberleiden Hämorrhboidalbeſchwerden trägem un
n L y on gen Stuhlgang zur Gewohnheit gewordener Stuhlu 2Zdekauer St Petersburg verhaltung und daraus entſtehenden Beſchwer auff

r Kasan den wie Kopfſchmerzen Schwindel Athem würm v Lamb in noth Beklemmung Appetitloſigkeit c Apotheker Briſ
Forster Sirmingham Richard Brandt s Schweizerpillen ſind wegen ihrer der

e et milden Wirkung auch von Frauen gern genommen und Kden ſcharf wirkenden Salzen Bitterwäſſern Tropfen a
Mirxturen e vorzuziehett Unte

Man ſchütze ſich beim Ankanfe a wer
vor nachgeahmten Präparaten indem man in den Tag
Rpotheken ſtets nur ächte Apotheker Richard Brandt einf
ſche Schweizerpillen Preis pro Schachtel mit Gebrauchs
Anweiſung Mk 1 verlangt und dabei genau auf die Reg
neben abgedruckte guf jeder Schachtel befindliche geſeslich Sti
geſchütte Marke Etikette mit dem weißen Kreuze Ta
in rothem Felde und dem Namenszug Rich

x I v 9Brandt achtet Die mit einer täuſchend ähnlichen Wi
Verpackung im Verkehr befindlichen nachgeghmten Ka
Schweizerpillen haben mit dem ächten Präparat weiter mit

J eNichts als die Bezeichnung Schweizerpillen gemein und es würde daher jeder Käufer wenn 9
er nicht vorſichtig iſt und ein nicht mit der neben abgebildeten Marke verſehenes Präparat au
erhält ſein Geld umſonſt ausgeben Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt
ſchen Schwetzervillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchnsgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr
Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterklee Pulver ingleichen Theilen und im

Quantum um darqus 50 VPVillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
5 v95 IJ à d 2 Je 9 e a e t

Auch in dieſem Jahre erlauben wir uns für die
Weihnachtsbeſcheernug der Kinderbewahranßſialt

in der Schmiedſtraße
um Liebesgaben zu bitten Die Zöglinge der Anſtalt und die Schülerinnen der
Handarbeitsſchule zuſammen über 120 Kinder warten auf eine Weihnachtsfreude
und im Vertrauen auf den Wohlthätigkeitsſinn unſerer Mitbürger bitten wir dieſe
uns dazu mitzuhelfen Jeden Beitrag an Geld Kleidungsſtücken und Stoffen werden
wir mit herzlichſtem Dank annehmen Fräulein J Vauerdorff Frau Stadtrath
Ernſt Frau B Reiuicke Frau Direktor Schulze Fräulein L Schwarz
burger Frau A Wernicke Faßmer Hilfsprediger Wächtler Oberdigkonus

Der Vorſtand des Frauenvereins
zur Armen u Krankenpflege

erlaubt ſich auch in dieſem Jahre um Gaben der Liebe zu bitten mit denen er den
Kindern feiner Anſtalten eine Weihnachtsfreude bereiten möchte 358 meiſt arme
Kinder Knaben und Mädchen im Alter von 214 Jahren beſuchen die Bewahr
anſtalt die Nachhülfe Strick und Flickſchulen Wir werden jede auch die kleinſte
Gabe an Geld Kleidungsſtücken Stoffen und Schuhzeug mit vielem Dank auf das
Gewiſſenhafteſte verwenden Zur Entgegennahme ſind bereit Fräulein Gähde
Hausmutter Martinsberg 14 Fräulein Thereſe Rummel Moritzzwinger 12 Frau
Paſtor Wächtler Leipzigerſtr 103/104 III Et Frau Commerzienrath Bethcke
Vorſteherin Burgſtraße 30

4 a hFrauenverein für Waniſenpflege
Wir bitten die Liebe Euch der elternloſen Kinder zum Weihnachtsfeſt zu

erinnern und uns zu helfen daß wir denſelben das Nöthigſte darbieten können Wir
haben jetzt 215 Pfleglinge faſt noch einmal ſo viel als noch vor wenigen Jahren
Möchten doch die Beiſteuern dem gewachſenen Bedürfniß entſprechen Gaben an
Sachen und Geld nehmen mit Dank entgegen Frau Geh Rath v Voſz Königs
platz 2 Frau Geh Poſtrath VBeaune Karlſtr 32 Frau Oberbürgermeiſter Staude
Sophienſtr 22 Fräulein Möbius Langeſtraße 5 u der Unterzeichnete

H Albertz Domprediger Kl Klausſtr 12
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